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Januar Ja unsere Bude war an Weihnachten voll 
und es war einmal mehr ganz einfach toll 
mit gutem Essen und edlem Wein 
kann das Leben so friedlich sein. 
 
Ja wenn alle bei Mutter zu Hause sind 
fühl ich mich wie das Christuskind 
dann koche ich den ganzen Tag 
auch wenn ich selbst dann gar nicht mehr mag 
vom vielen Probieren ist der Magen voll 
doch alle finden das Essen toll. 
 
Nun passt gut auf euch auf denn es ist ja klar 
man isst viel zwischen Weihnachen und Neujahr 
aber meine Erfahrung ist - you remember 
zunehmen tut man zwischen Januar und Dezember! 

Februar Wir waren wieder im Engadin 
dort gehen wir ja jeden Winter hin. 
St. Moritz hat sich über zu wenig Kälte beklagt 
das Poloturnier wurde abgesagt. 
 
Die Eisschicht auf dem See war zu wenig dick 
doch das änderte sich bald auf Mäuse-Klick! 
Die Temperatur sank bis minus 27 Grad 
so kalt blieb es dann fast jeden Tag! 
 
Wintermärchen, Schnee und Sonnenschein 
doch es war zu kalt zum lange Draussensein. 
Es gab viele Lounges und viele Beizen 
um sich kulinarisch aufzuheizen. 
 
Nun sind wir wieder zu Hause seit letzter Nacht 
und haben etwas von der Kälte mitgebracht... 

März Der gefrorene See gehört zur Vergangenheit 
jetzt freue ich mich auf die Frühlingszeit. 
 
Nicht mehr an der Wärme hocken 
lass ich mich kulinarisch verlocken 
Spargeln, Spinat und andere Köstlichkeiten 
lassen mich zu neuen Rezepten verleiten. 
 
Ich picke mir die schönsten raus 
und René kocht dann das Beste draus! 
So geht das bei uns schon lange, seit Wochen 
Ursi wählt aus und René tut kochen. 
 
Und das Ergebnis ist stets genial 
so ist unser Pensioniertsein einfach ideal! 

April Im Internet hab ich gesehen 
wie rüstige Rentner zur Verfügung stehen 
man kann sie buchen für jeden Job 
eine gute Sache, bestimmt kein Flop! 
 
Der Ingenieur kann plötzlich kochen 
und das nun erst seit ein paar Wochen 
und backen kann er alle Kuchen 
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drum kann man diesen Herrn jetzt buchen. 
 
Der Arzt ist plötzlich Babysitter 
so stehts geschrieben auch bei Twitter! 
 
Die Rentner möchten ihre Erfahrung weitergeben 
und dir verschönern das Alltagsleben 
sie erledigen, und das ganz flott 
den ganzen lästigen Alltagstrott! 
 
Ihr fragt euch, ob wir das auch machen? 
Nein wir haben keine Zeit für solche Sachen! 
Was machen wir mit der vielen Zeit ja nur? 
Mit Genealogie sind wir eh den Alten auf der Spur! 
 
(www.rentarentner.ch) 

Mai Ich hab ja so Freude am Leben 
doch nun muss ich einiges aufgeben! 
Wegen Arthrose an meinen Händen 
tut das Blatt sich nun halt wenden. 
 
Keine strenge Arbeit mehr 
darunter leid ich besonders schwer. 
Das Putzen, Haushalten würd ja noch gehen 
das lass ich sowieso mal stehen, 
aber die Arbeit im Subito 
die wird mir fehlen sowieso. 
 
Doch für 40 Personen jeweils kochen 
das ging bei mir schon in die Knochen, 
so muss ich jetzt halt vorwärts schauen 
und weiter leben mit viel Gottvertrauen. 
 
Viel Zeit verbringen mit meinem Mann 
und tun was man nicht lassen kann. 
René unterstützt mich in allen Lebenslagen 
dafür möcht ich ihm auch Danke sagen! 

Juni  

Juli  

August  

September  

Oktober  

November  

Dezember  

 

http://www.rentarentner.ch/

